
 

 

 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwortkarte oder 
online unter: www.ajs-bw.de  
bis spätestens 1.2.2010 an. 
 

Teilnahmebeschränkung: 25 Personen 
 

Teilnahmegebühr 

40,00 € inkl. Verpflegung 
 

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr nach Erhalt der 
Anmeldebestätigung auf folgendes Konto: 
 

Aktion Jugendschutz 
Landesarbeitsstelle Baden-Württemberg 
Bank für Sozialwirtschaft 
Konto-Nr. 870 1800 
BLZ 601 205 00 
 
 

Weitere Informationen 

Aktion Jugendschutz (ajs) 
Silvia Görlich   Tel. 0711 2 37 37-20 
   goerlich@ajs-bw.de 
 
 

Tagungsort 

Evangelische Diakonissenanstalt Stuttgart 
Mutterhaus 
Rosenbergstraße 40 
70176 Stuttgart 
Tel. 0711 991-4040 
www.diak-stuttgart.de 
 

  
Anreise 
 

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Vom Hauptbahnhof: Mit dem Bus Linie 42 (Richtung Schrei-
berstraße) bis Haltestelle Rosenberg-/Seidenstraße/Diakonie-
Klinikum  
Vom Rotebühlplatz/Stadtmitte: Mit der U-Bahn Linie 2 bis 
Haltestelle Rosenberg-/Seidenstraße/Diakonie-Klinikum 
 
Mit dem PKW 

aus Richtung München über die Autobahn A 8 Ausfahrt  
S-Degerloch 
aus Richtung Reutlingen/Tübingen über die Bundesstraße  
B 27 
aus Richtung Mannheim/Heilbronn über die Autobahn A 81 
Ausfahrt S-Zuffenhausen 
aus Richtung Ludwigsburg über die Bundesstraße B 27 
aus Richtung Singen, Böblingen, Sindelfingen über die Auto-
bahn A 81 
aus Richtung Karlsruhe über die Autobahn A 8 am Autobahn-
kreuz Stuttgart Richtung S-Zentrum, 
Anschlussstelle S-Vaihingen Richtung S-Zentrum  
 

Parkplätze stehen in der Tiefgarage des  

Diakonie-Klinikums zur Verfügung (kostenpflichtig). 

 

 

 

Eine Wegbeschreibung finden Sie unter: 
www.diak-stuttgart.de 
 
 
 

  

 

 

 

Sexualpädagogik Werkstatt 

 

Kultursensible Elternarbeit  

zur Sexualerziehung 

 

 

11. Februar 2010 

in Stuttgart  



 

 

Kultursensible Elternarbeit zur Sexualerziehung ist ein 
wesentlicher Bestandteil der praktischen Arbeit in vielen 
Kindertageseinrichtungen, aber auch in der Schule und 
anderen pädagogischen Arbeitsfeldern.  
Es geht um Rollenvorstellungen über Mädchen- bzw. 
Frauenrollen und Jungen- bzw. Männerrollen, um Part-
nerschaft und Beziehungen. 
 
Kultursensible Elternarbeit ist vor allem in jenen Phasen 
der Entwicklung wichtig, in denen die Eltern noch An-
sprechpartner der Kinder sind. Eltern können früh für 
spätere Entwicklungsabschnitte eine konstruktive Ge-
sprächskultur aufbauen, wenn sie sich darum bemühen.  
 
Die Zusammenarbeit mit Eltern kann Pädagoginnen und 
Pädagogen das Verständnis für die Kinder erleichtern. 
Eltern können von einem Erfahrungsaustausch mit den 
Pädagogen und anderen Eltern ebenso profitieren. 
 
In diesem Sinne kann kultursensible Elternarbeit zur Se-
xualerziehung ein wichtiger Beitrag und Baustein für ein 
angemessenes Selbstbewusstsein sein.  
 
An diesem Fachtag wollen wir Ihnen Informationen an-
bieten, über Wertvorstellungen ins Gespräch kommen und 
an typischen Fallbeispielen arbeiten. 
 
Wir laden Sie herzlich ein! 
 

 
 

 9.15 Uhr Begrüßung 

 
 9.30 Uhr Anregungen, Fragen und Erwartungen 
 
10.00 Uhr Blickwinkel und Verantwortung von 

 Eltern bezogen auf die psychosexuelle 

 Entwicklung ihrer Töchter und Söhne 

 in unserer Gesellschaft 

 Referat und Gespräch  
 Bernhild Manske-Herlyn 

 
11.00 Uhr Praktische Anregungen zur  

 kultursensiblen Vorgehensweise in 

 der Elternarbeit 

 Referat und Gespräch  
 Leyla Süngerli-Uzun 

 
12.15 Uhr Mittagspause 

 
13.15 Uhr Arbeit an Fallbeispielen 

 
15.15 Uhr Pause 

 
15.45 Uhr Fortsetzung Fallarbeit 

 

16.45 Uhr Auswertung und Rückblick 

 
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 

 
 
Änderungen im Programmablauf sind möglich 
 

 

 

Tagungsleitung: 

 
Bernhild Manske-Herlyn 
Fachreferentin Aktion Jugendschutz  
Baden-Württemberg  
 
 
Referentin:  

 

Leyla Süngerli-Uzun  
Sozialpädagogische Fachkraft, Stuttgart 
 
 

 


